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Der Senator 
für Umwelt, Bau und Verkehr  

Bremen, 04.06.2012 

- 31-13 -                     Tel.: 361-19580 (Frau Preiß) 
        361-10859 

 
 

Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr,  
Stadtentwicklung und Energie (L) 

 
 
 

Bericht der Verwaltung 
 

für die Sitzung der Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr,  
Stadtentwicklung und Energie (L) 

am 14. Juni 2012 
 
 

 
Förderprojekte „Lebensader Weser“ nach dem EFRE-Programm Bremen  
2007 – 2013,  
Stand der Umsetzung und Planung 
 
 
 

Im Folgenden wird eine Übersicht über den Stand der Planung und Umsetzung des 
Förderschwerpunktes „Lebensader Weser“ im Rahmen des EFRE-Programms Bre-
men 2007 - 2013 gegeben. Seit 2008 wird regelmäßig (zuletzt am 05.05.2011) in der 
für Umwelt zuständigen Deputation berichtet.  
 
 

A. Sachdarstellung 
 
Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr ist mit dem Konzept „Lebensader Weser“ in 
einem Gesamtvolumen  von rd. 5,15 Mio. €  am von der EU im Mai 2007 genehmig-
ten EFRE-Programm Bremen für den Förderzeitraum 2007 – 2013 beteiligt (EFRE = 
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung). Es handelt sich hierbei um Projekte 
im Bereich des Natur- und Gewässerschutzes. Das Konzept umfasst Maßnahmen zur 
Renaturierung von Ufer- und Überflutungszonen und ihre naturnahe rücksichtsvolle 
Erschließung für die Naherholung sowie Planungen und Maßnahmen für ein nachhal-
tiges Flussgebietsmanagement. Die EFRE-Projekte werden mit bis zu 50% von der 
EU kofinanziert, die nationalen Kofinanzierungsmittel für das Programm „Lebensader 
Weser“ werden vom Senator für Umwelt, Bau und Verkehr überwiegend aus dem 
Aufkommen der Abwasserabgabe und der Wasserentnahmegebühr zur Verfügung 
gestellt. Durch die Einwerbung anderer öffentlicher Mittel (i. w. Mittel des SV Infra so-
wie der Stiftung Wohnliche Stadt, aber auch Eigenmittel der Projektträger) konnte die 
Kofinanzierung aus der Abwasserabgabe und Wasserentnahmegebühr auf rd. 2,11 
Mio. € und damit im Gesamt-Durchschnitt aller Projekte auf 41% gesenkt werden. 
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Stand der Umsetzung und Planung  
 
Bislang wurden nach Kenntnisnahme durch die für Umwelt zuständige Deputation (L) 
insgesamt 8 Projekte bewilligt. Von diesen wurden 4 Projekte bereits baulich abge-
schlossen:  
- Renaturierung Weserufer Rablinghausen (2009): flaches Sandufer im Bereich des 

Weseruferparkes 
- Weg im Werderland (2009/10): Rad- und Wanderweg am östlichen Rand des Wer-

derlandes  
- Naturnahe Umgestaltung des Hemelinger Sees (2009): flaches Sandufer am Ost-

ufer des Hemelinger Sees 
- Uferrenaturierung im Bereich Fuldahafen/ Hemelingen (Mai 2012): die Uferbefes-

tigung der Weser zwischen Fuldahafen und Atlas-See wurde zurückgebaut und 
die Uferböschung abgeflacht. Im Bereich des Hemelinger Sees wurden Flutrinnen 
und flache Sandinseln angelegt, die sich eigendynamisch entwickeln sollen. Süd-
lich des Fuldahafens wurde eine flussnahe Erholungsfläche mit einem flachen 
Sandufer gestaltet, an der Baden möglich ist. 

 
Diese Projekte haben ein Gesamtvolumen von rd. 1,55 Mio. €, von denen 0,78 Mio. € 
aus EU-Mitteln und 0,69 Mio. € aus Mitteln des Senators für Umwelt, Bau und Ver-
kehr finanziert wurden (s. Anlage). 
  
6 weitere Projekte befinden sich z. Zt. in Bearbeitung, davon wurden 5 im Berichts-
zeitraum neu bewilligt: 
- Integrierter Bewirtschaftungsplan Weserästuar und Unterweser (IBP): Der IBP 

wurde im Februar 2012 im Senat und nachfolgend als gemeinsamer länderüber-
greifender Plan und Leitlinie staatlichen Handelns auf der gemeinsamen Kabi-
nettssitzung Niedersachsens und Bremens beschlossen. Die Ergebnisse des Pla-
nungsprozesses werden in der verbliebenen (um 1 Jahr verlängerten) Projektlauf-
zeit bis Mitte 2013 in der Fachöffentlichkeit und in der allgemeinen Öffentlichkeit 
präsentiert werden. Neben einer Internet-Präsentation des IBP Weser in der zwei-
ten Jahreshälfte 2012 soll auch eine Kurzfassung des Plans als allgemeinver-
ständliche Broschüre im ersten Quartal 2013 fertig gestellt werden. Die Projekt-
kosten konnten nach aktuell vorliegender Mittelkalkulation nochmals um ca. 
74.000 € auf nun 369.550 € gesenkt werden (vgl. die Vorlage „Integrierter Bewirt-
schaftungsplan für das Weserästuar und die Unterweser (IBP Weser)“ in dieser 
Sitzung). 

 
- Integrierte Pflege- und Managementplanung Luneplate: Für eine ganzheitliche 

Entwicklung der Luneplate mit den dort befindlichen Kompensationsflächen und 
Natura 2000-Gebieten wird als planerische Grundlage ein integrierter Pflege- und 
Managementplan erstellt. Dieser soll die anstehenden Aufgaben der Pflege- und 
Entwicklungsplanung für die Kompensationsflächen und der Festlegung von Erhal-
tungs- und Entwicklungsmaßnahmen für die bremischen Natura 2000-Gebiete im 
Bereich der Luneplate erfüllen. Gleichzeitig werden in diesem Zusammenhang die 
ganzheitliche Betrachtung der Luneplate für die Entwicklung eines „Naturerlebnis-
raumes Luneplate“ genutzt und durch Besucherlenkungsmaßnahmen Beeinträch-
tigungen des Natura 2000-Gebietes vermieden. 
Projektträger ist das Sondervermögen Hafen, vertreten durch die bremenports & 
Co. KG. Für das Projekt wurden 111.472 € bewilligt. 
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- Park am Weserwehr: Nach Fertigstellung des neuen Wasserkraftwerkes am We-
serwehr in Bremen Hemelingen soll im Umfeld von Kraftwerk und Weserwehr der 
neue „Park am Weserwehr“ entstehen. Durch Zusammenfassung von den beste-
henden Grünflächen mit dem mittig gelegenen und nicht mehr benötigten Sport-
platz entsteht direkt an der Weser eine insgesamt 2,1 ha große zusammenhän-
gende Grünanlage, durch die die Zugänglichkeit der Weser verbessert wird und in 
der das Naturerleben am Wasser bzw. an der Weser eine besondere Rolle spielt. 
Der Baubeginn ist für Anfang August 2012 geplant. 
Projektträger ist der Umweltbetrieb Bremen. Von den Gesamtprojektkosten von 
649.000,- € werden aus EU-Mitteln des EFRE-Programms Bremen 250.000,- € 
übernommen. 
 

- Ökologische Entwicklung Weserstrandbad in Bremerhaven: Der einzige naturnahe 
Uferabschnitt im innerstädtischen Bereich Bremerhavens soll ökologisch 
aufgewertet und die Erlebbarkeit der Weser für Stadtbewohner- und Besucher/-
innen verbessert werden. Auf einer Fläche von ca. 1000 qm vor dem neuen Deich 
werden dünenartige Verwallungen geschaffen, die sich nach Initialbepflanzung na-
türlich entwickeln sollen. Baubeginn wird in 2012 sein. 
Projektträger ist der Magistrat Bremerhaven/ Umweltschutzamt. Für das Projekt 
wurden 30.000 € bewilligt, die je zur Hälfte aus EFRE- und aus Mitteln des Sena-
tors für Umwelt, Bau und Verkehr finanziert werden. 
 

- Auenrevitalisierung an der Weser im Bereich Habenhausen: Im Bereich der 
Hochwasser-Überlaufschwelle zwischen Weser und Werdersee in Habenhausen 
soll auf  einer Länge von ca. 500 m eine bis zu 350 m ins Land reichende natur-
nahe Bucht geschaffen werden, um so wieder eine Anbindung der Aue an das 
Gewässer herzustellen. Aspekte der Zugänglichkeit zur Weser und der Erlebbar-
keit des Gewässers sollen durch die Anlage eines Sandufers im südlichen Bereich 
der Bucht verwirklicht werden. Der nördliche Bereich wird flacher gestaltet und soll 
zu einer ausgedehnten Röhricht-Zone entwickelt werden, die zur Selbstreinigung 
des Gewässers beiträgt und gleichzeitig Rückzugsraum für Schilfbrüter und Jung-
fische ist. 
Projektträger ist die bremenports & Co. KG. Die voraussichtlichen Kosten in Höhe 
von 2 Mio. € werden je zur Hälfte aus EFRE- bzw. Mitteln des Senators für Um-
welt, Bau und Verkehr finanziert. 

 
- Umgestaltung des Sport- und Segelboothafens am Osterdeich: Im Rahmen der 

Sanierung und Umgestaltung der Uferanlagen des Hafens des Segel-Vereins 
„Weser“ e.V. sollen die Uferbereiche oberhalb der Spundwände an der Ost- sowie 
Nordseite sowie das unverbaute Ufer an der Westseite naturnah gestaltet und so 
ökologisch aufgewertet werden. Um die Zugänglichkeit der Ufer auch für die Öf-
fentlichkeit zu gewährleisten, wird der Zaun abgebaut und eine direkte Zuwegung 
von der Weserpromenade auf das Vereinsgelände mit Anbindung an die Wege-
verbindung hinter dem Weserstadion hergestellt. 
Das Projekt wurde am 23.05.2012 in der Deputation für Wirtschaft, Arbeit und Hä-
fen beschlossen. Projektträger ist der Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen. Die 
ökologische Umgestaltung der Uferbereiche wird mit je 50.000 € aus EFRE- bzw. 
Mitteln des Senators für Umwelt, Bau und Verkehr unterstützt. 
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Für diese 6 Projekte sind auf der Basis aktueller Kostenschätzungen rd. 3,26 Mio. € 
bewilligt worden, von denen 1,55 Mio. € aus EU-Mitteln und 1,25 Mio. € aus Mitteln 
des Senators für Umwelt, Bau und Verkehr finanziert werden (s. Anlage). 

 
Folgende Projekte befinden sich noch in der Planung: 
- Naturerleben Luneplate: Zur Umsetzung des integrierten Pflege- und Manage-

mentplans sollen Maßnahmen zur Verbesserung der Naturerlebnismöglichkeiten 
sowie eine Machbarkeitsstudie für ein Konzept zur Öffentlichkeitsarbeit und Um-
weltbildung auf der Luneplate umgesetzt werden. 

 
- Zur Umsetzung des Integrierten Bewirtschaftungsplans  ist in Zusammenarbeit mit 

der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung eine Machbarkeitsstudie zu weiteren Ufer-
renaturierungen an der bremischen Weser sowie naturnäherer Bauweisen bei Un-
terhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten sowie ein Leitfaden zur Berücksichti-
gung von Neunaugen und Finte bei Unterhaltungs- und Baumaßnahmen ange-
dacht.  

 
2 Projekte werden nicht weiter verfolgt: 
- Uferrenaturierung Conver-Gelände Woltmershausen: dieses Projekt wird nicht 

weiter verfolgt, da eine zeitnahe Umsetzung nicht möglich erscheint. Zudem wäre 
eine Uferabflachung aufgrund der im Zusammenhang mit der Deicherhöhung sehr 
beengten Platzverhältnisse und einer vorhandenen Altlast sehr schwierig und kos-
tenträchtig zu realisieren.  

- Die Entwicklung eines Tidebiotops im Vordeich Werderland wird als Kompensati-
onsmaßnahme für Küstenschutzmaßnahmen im Bereich des Werderlandes he-
rangezogen und entfällt daher als EFRE-Projekt. 

 
 
Ausblick auf den künftigen Programmzeitraum ab 2014 
 
Laut EU-Strategie Bremen für die 18. Legislaturperiode soll das Programm „Lebens-
ader Weser“ auch in der kommenden EFRE-Förderperiode 2014 – 2020 fortgeführt 
und soweit möglich weiter intensiviert werden. 
 
U. a. sollen die aus zeitlichen und finanziellen Gründen in der laufenden Förderperio-
de zurück gestellten Projekte soweit möglich in der kommenden Förderperiode ab 
2014 umgesetzt werden: 
- Uferrenaturierung Mittelweser: zwischen Fuldahafen und Landesgrenze sollen in 

mehreren Abschnitten Uferbefestigungen am rechten Weserufer, die aus Steinpa-
ckungen bestehen, entfernt und naturnahe Flussufer entwickelt werden. Ein weite-
rer Baustein könnte die Renaturierung des Sportboothafens des Wassersportver-
eins Hemelingen (WVH) sowie des an das Vereinsgelände angrenzenden Weser-
ufers sein. 

- Renaturierung des Weserufers im Bereich der Pauliner Marsch: nach Gesprächen 
mit betroffenen Nutzergruppen der Pauliner Marsch und mehrfacher Befassung 
des Beirats hat sich dieser für die Umsetzung einer „kleinen Lösung“ ausgespro-
chen, bei der sich die Umgestaltung nur noch auf ca. 60 m Uferlänge und einen 
Kostenrahmen von rd. 30.000 € beschränken soll. Das Projekt wird jedoch auf-
grund von weiterem Klärungsbedarf bzgl. des Hochwasserschutzes der Pauliner 
Marsch zurückgestellt. 
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B.  Beschlussvorschlag 
 
Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (L) nimmt 
den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
Anlage 
 
Übersicht über bewilligte und geplante Projekte mit Kosten, Stand: 14.05.2012
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Anlage 
 
Übersicht über bewilligte und geplante Projekte mit Kosten (in €), Stand: 14.05.2012 
 

  Insgesamt EU 
SUBV 
(LW1) 

Sonstige 
öffentliche 

Mittel 
     
     
Förderbereich 2.3: Profilierung der Städte Bremen und 
Bremerhaven - Lebensader Weser 5.149.000 2.500.000 2.113.451 535.549 
     
Bewilligte Projekte         
Weg im Werderland 282.150 141.075 58.075 83.000 
Renaturierung Weserufer Rablinghausen 499.846 249.923 249.923 0 
Naturnahe Umgestaltung Hemelinger See 88.942 44.471 44.471 0 
Uferrenaturierung Fuldahafen/ Hemelinger See 686.000 343.000 343.000 0 
Integrierter Bewirtschaftungsplan (IBP) 369.550 184.775 184.775 0 
Integrierte Pflege- und Managementplanung Luneplate 111.472 55.736 2.187 53.459 
Park am Weserwehr 649.000 250.000 0 399.000 
Ökologische Entwicklung Weserstrandbad Bremerhaven 30.000 15.000 15.000 0 
Auenrevitalisierung an der Weser im Bereich Habenhausen 2.000.000 1.000.000 1.000.000 0 
Segelhafen Osterdeich 100.000 50.000 50.000 0 
Summe bewilligte Projekte  4.816.960 2.333.980 1.947.431 535.459 
     
Geplante Projekte     
Naturerleben Luneplate 280.000 140.000 140.000 0 
Flussgebietsmanagement/ Umsetzung IBP 50.000 25.000 25.000 0 
Summe bewilligte und geplante Projekte 5.146.960 2.498.980 2.112.431 0 
Restmittel 2.040 1.020 1.020 0 

 
1 Lebensader Weser: Sondermittel aus Abwasserabgabe und Wasserentnahmegebühr 


